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Die Gewinner der Hamburger 
Skat-Mannschafts-Meisterschaft

Pik As Rahlstedt

Das Präsidium des LV 13 sagt
Herzlichen Glückwunsch!

Die stolzen Sieger vom Verein Pik As Rahlstedt (von links nach rechts): Günter Medag, Holger Nittel, Lothar Schmickaly, 
Siegfried Urbat und Holger Frehse
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	 28.	Februar	1937	 4.	August	2009

Leben und Tod sind eins, Leben heißt sterben, Sterben heißt weiter leben.

Wir	trauern	um	unseren	langjährigen	Skatfreund	

Lothar Beckmann
vom	Skat	Club	Hansa	Hamburg	im	LV	13	Hamburg	e.V.,

der	im	Alter	von	72	Jahren	für	immer	von	uns	gegangen	ist.	

Lothar	 war	 im	 Jahre	 1965	 Mitbegründer	 von	 Hansa	 Hamburg,	 dem	 ältesten	
	Verein	in	unserem	Landesverband.	Er	war	langjähriger	Vorsitzender	seines	Ver-
eins	 sowie	viele	 Jahre	1.	Vorsitzender	der	 	alten	VG	20	und	wurde	dann	später	
	Hamburgs	erster	und	einziger	Ehrenvorsitzender	des		heutigen	LV	13!	Lothar	war	
stets	aktiv	und	in	vielen	Funktionen	engagiert	tätig,	brachte	sein	großes	Fachwis-
sen	und	sein		diplomatisches	Geschick	zum	Wohle	seines	Vereins,	den	er	über	alles	
liebte,		hervorragend	ein.	Für	unsere	Verbände	trat	er	als	Meister	des	Wortes	und	
als		unnachahmlicher	Kolumnenschreiber,	wohltuend,	weit	über	unsere	Stadtgren-
zen	hinaus		in	Erscheinung!	Aber	auch	als	ebenso	guter	Skatspieler	in	der	1.	Bun-
desliga	wurde	er	im	ganzen	Land		bekannt!	Lothar	Beckmann	errang	viele	Titel	
im	 Einzel-	 und	 Mannschaftswett	bewerb,	 wie:	 Deutscher	 Mannschafts-Meister,	
Norddeutscher	Einzel-Meister,	fünfmaliger	Hamburger	Einzel-Meister	und	lange	
Zeit	galt	er	als	Hamburgs	Bester,	der	mehrfacher	Ranglistensieger	wurde!	
Er	war	stets	sehr	aktiv	und,	solange	sein	angeschlagener	Gesundheitszustand	es	
	zuließ,	 ein	 engagierter	 Mitarbeiter	 in	 der	 Skatszene,	 der	 viele	 Ideen	 hatte	 und	
andere	motivierte	und	mitriss!	Sein	Wort	hatte	stets	Gewicht	und	er	verhalf	dem	
Skatsport	durch	seine	Impulse	zu	einer	deutlich	verbesserten	Entwicklung.

Der LV 13 verliert einen wertvollen Menschen, auf den wir mit Respekt und 
Dankbarkeit zurückschauen.

Mit	Lothar	Beckmann,	einem	Träger	der	Goldenen	Ehrennadel,	verliert	Ham-
burg	eine	Skatsportpersönlichkeit!

Deine	Skatfreunde	von	Hansa	Hamburg	und	dem	LV	13	werden	Dich	 immer	
stets	in	guter	Erinnerung	behalten.
 Michael Voß, Präsident LV 13-Hamburg e.V.

Reinigung und Pflege rund ums Gebäude
Folgende Dienstleistungen führen wir für Sie schnell und zuverlässig durch:

• Glas/Rahmen Grund- & Unterhaltsreinigung
• Teppichreinigung im Trockenreinigungsverfahren
• Wintergartenreinigung
• Fahrstuhlreinigung (inkl. Schacht)

Wir stehen Ihnen hierzu unter folgenden Rufnummern jeder Zeit zur Verfügung
Mobil 0173 / 240 10 -65 oder -66 · Telefax 040 / 60 68 25 19 · Mail aio@arcor.de

Reinigung und Pflege rund ums Gebäude

Vorankündigung

LV	13-Hamburg	e.V.
Ordentliche	Mitgliederversammlung

am Sonntag, den 28. Februar 2010, um 11 Uhr
in Hamburg-Allermöhe, Ebner-Eschenbach-Weg

Alle	Vereine	sind	aufgefordert,	ihre	Delegierten	zu	entsenden!
Je	Verein	mindestens einen Vertreter,	ab	21	Mitgliedern	sogar	zwei.

Kommt, und beteiligt Euch!

Wichtige Wahlen stehen an!

Wir erwarten Euch!!!



 6 www.LV13-hamburg.de Hamburger Skat Rundschau  Die Zeitschrift für alle Skatinteressierten 7

für	 seinen	 riesigen	 und	 uneigennützigen	
Einsatz,	mit	dem	er	Hamburg	vor	dem	Rie-
sengau	bewahrte!	Toller	Einsatz	Björn,	und	
nochmals	unsere	Anerkennung!!!
Beim	Tandemfinale	und	auch	bei	den	Deut-
schen	Mannschafts-Meisterschaften	gab	es	
aus	Hamburger	Sicht	nichts	zu	gewinnen,	
nur	der	10.	Platz	von	SC	Cuxkarten	bei	den	
Damen	ist	hervorzuheben.	
Unsere	 Ranglistenturniere	 am	 Besenbin-
derhof	 waren	 leider	 so	 schlecht	 besucht	
wie	nie	zuvor!	Ein	Debakel!	Selber	Schuld,	
denn	nun	hat	die	Generali,	der	Hausherr,	
uns	informiert,	dass	ab	2010	keine	Veran-
staltungen	mehr	mit	weniger	als	135	Teil-
nehmern	 von	 uns	 durchgeführt	 werden	
dürfen!	 Schönen	 Dank	 an	 alle,	 die	 hierzu	
beigetragen	haben!!!
Ebenso	schlecht	ist	die	Beteiligung	am	Win-
terpokal	geworden,	nur	noch	28	gemeldete	
Teams	und	das	 in	 einem	Wettbewerb,	wo	
doch	 auch	oder	 gerade	die	Unterklassigen	
allerbeste	 Chancen	 haben.	 Einfach	 nur	
Schade!
Ebenso	möchte	ich	an	dieser	Stelle	das	Herz-
As-Turnier	 erwähnen,	 unser	 alljährliches	
Benefizturnier	zu	Gunsten	der	Wohnungs-
losen,	 welches	 schon	 seit	 Jahren	 von	 der	
Firma	VVL	Erich	Luckau	gesponsert	wird.
Denn	auch	hier	gab	es	nur	18	Teilnehmer!	
Wirklich	niederschmetternd!	Trotzdem	hat	
Erich	sich	bereit	erklärt	weiter	zu	machen	
und	 es	 2010	 noch	 einmal	 zu	 versuchen,	
uns	 zu	 unterstützen!	 Also	 unterstützt	 ihr	
alle	 doch	 bitte	 auch!	Vielen	 Dank,	 Erich,	
für	diese	positive	Willenserklärung!	Hätten	
wir	doch	nur	mehr	von	deiner	Sorte!
Neu	 ist,	 dass	 die	 Verbandsgruppe	 13.04	
Hamburg	Süd	bei	uns	gekündigt	hat	und	ab	

auch	diesmal	können	wir	wieder	auf		Wochen	
zurückblicken,	die	viele	skatsportliche	Ver-
anstaltungen	und	Ereignisse	mit	sich	brach-
ten.	Wirklich	wertvoll,	um	Erwähnung	zu	
finden,	ist	da	der	Aufstieg	in	die	1.	Bundes-
liga	der	Elbe	Asse	aus	Hamburg-Eppendorf.	
Mit	 einem	 überzeugenden	 8:1	 am	 letzten	
Spieltag	spielten	sie	ihre	direkten	Konkur-
renten	 in	Grund	und	 	Boden	und	wurden	
Meister	 in	der	2. Bundesliga	Staffel	Nord!	
Herzlichen	Glückwunsch	–	Karin	und	Jan	
Barnewitz,	Heinz	Lang,		Lothar	Steffens	und	
Hans-Peter	 	Wilkens	 –	 zur	 Meisterschaft	
und	 damit	 zum	 Aufstieg	 in	 Deutschlands	
Elite-Liga.	Möget	ihr	euch	auch	dort	so	er-
folgreich	behaupten,	wie	schon	seit	langem	
auf	dem	ISPA-Parkett.
Ebenfalls	 mit	 starken	 8:1	 erkämpfte	 sich	
Hansa	Hamburg	einen	tollen	3.	Platz	und	
auch	die	restlichen	Hamburger	mit	Lurup	
(8),	 Elmenhorst	 II	 (9)	 und	 Geesthacht	
(12)	 ließen	das	Abstiegsgespenst	vor	unse-
ren	Stadttoren	draußen	bleiben.	Und	dies	
	gelang	 alles	 trotz	 der	 widrigen	 Umstände,	
die	 sich	 am	 letzten	 Ligaspieltag	 in	 Ham-
burg	 abspielten.	 Vier	 komplette	 Staffeln	
sollten	zentral	im	Besenbinderhof	ihre	Staf-
felsieger	 ermitteln,	 aber	 den	 Hausherren	
von	der	Generali	war	dieser	Termin	 leider	
nicht	bekannt	und	somit	mussten	„aus	dem	
Stand!“	vier	neue	Spiellokale	geordert	wer-
den!	Eigentlich	unmöglich,	 aber	nicht	 für	
Björn	Hacker	von	Hansa	Hamburg!	Björn	
telefonierte	wie	der	Teufel	und	schaffte	das	
Wunder	 trotz	 zahlreicher	 Pepöbelungen	
und	besorgte	die	neuen	Austragungsstätten	
umgehend.	Michael	Ritter	und	alle	anderen	
gestressten	Staffelleiter	waren	 gerettet	 und	
sind,	genau	wie	ich	Björn,	wirklich		dankbar	

Rück- und Ausblick 3/2009
Liebe	Skatfreundinnen,	Liebe	Skatfreunde,

dem	1.	Januar	2010	zum	LV	03	nach	Nie-
dersachsen	wechselt!	Wir	wünschen	der	VG	
Süd	viel	Erfolg	auf	ihren	neuen	Wegen	und	
wünschen	ihnen,	dass	sie	sich	dort	wohler	
fühlen	mögen	als	bisher.	Als	einziger	Verein	
aus	ihren	Reihen	hat	sich	Kumm	Rut	Stade	
unserer	VG	13.01	angeschlossen	und	wird	
ebenso	 unseren	 LV	13	 bereichern	 wie	 der	
neu	gegründete	Verein	Stichlinge	Barsbüt-
tel,	der	von	Sascha	Lühr	geführt	wird.	Wir	
wünschen	beiden	Clubs	„Gut	Blatt“.
Am	13.	November	2009	war	turnusmäßig	
DSkV-Verbandstag,	 diesmal	 in	 Stuttgart.	
Da	 ich	 leider	 aus	 gesundheitlichen	 Grün-
den	 nicht	 dabei	 sein	 konnte,	 wurde	 ich	
von	unserem	Schatzmeister	Rüdiger	Guth	
vertreten,	der	auch	einen	Bericht	davon	für	
diese	HSR-Ausgabe	 anfertigte.	 Seinen	Be-
richt	könnt	ihr	auf	Seite	11	lesen.
Der	 Deutschlandpokal	 in	 Kirchheim	 war	
eine	 gelungene	 DSkV-Veranstaltung	 mit	
leider	nur	600	Teilnehmern	und	 tags	dar-
auf	das	Vorstände-Finale	an	gleicher	Stätte,	
beides	leider	ohne	Hamburger	auf	den	Sie-
gespodesten.	
Das	 Kalenderjahr	 2010	 fängt	 gleich	 mit	
dem	 wieder	 auszutragenen	 „Meister	 der	
Meister“	an.	Meldet	bitte	eure	Clubmeister	
und	 schickt	 sie	 am	Sonntag,	den	3.	 Janu-
ar	2010	nach	Lurup,	Flurstraße	7	ins	SVL	
Clubheim.
Der	 Sieger	 vom	 MdM	 erhält	 einen	 Frei-
platz	für	die	Hamburger	LV	13	Einzelmeis-
terschaft	 am	 13./14.	 März	 2010.	 Also,	 es	
lohnt	sich	wieder!
Ebenso	 sollten	 alle	 	Vorstandsmitglieder	
sämtlicher	Vereine	sich	am		Vorständeturnier	
beteiligen!	 Am	 Sonntag,	 den	 17.	 Januar	
2010,	 in	 Wandsetal,	 könnt	 ihr	 euch	 qua-
lifizieren	 um	 dann	 das	 Finale	 auf	 DSkV-
Ebene	 in	Magdeburg	 zu	 erreichen.	Dieses	
Turnier	wurde	von	euch	bisher	leider	nicht	

richtig	angenommen,	obwohl	es	im	Finale	
viele	lukrative	Geldpreise	zu	gewinnen	gibt!	
Kommt	und	macht	mit!!!
Am	 13./14.	 Februar	 2010	 spielen	 wir	 die	
VG	Einzel-Meisterschaft	1.	Runde,	die	zu-
gleich	Qualifikation	zur	Hamburger	LV	13	
Einzelmeisterschaft	ist!	Meldet	euch	an	und	
nehmt	reichlich	teil!
Last	but	not	least	möchte	ich	auch	diesmal	
wieder	 auf	 unsere	 LV	13-Mitgliederver-
sammlung	hinweisen.	Sie	wird	am	Sonntag,	
den	28.	Februar	2010,	um	11	Uhr	in	Ham-
burg-Allermöhe,	 Ebner-Eschenbach-Weg	
stattfinden.	 Jeder	 Verein	 darf	 mindestens	
einen	 Delegierten	 entsenden,	 ab	 21	 Mit-
gliedern	 sogar	derer	 zwei!	Also	bitte	nutzt	
diesmal	 euer	 Stimmrecht	 und	 entsendet	
eure	Vereinsvertreter!
An	 dieser	 Stelle	 möchte	 ich	 euch	 allen	
schon	 eine	Vorab-Information	 zukommen	
lassen:	 Mein	 Gesundheitszustand	 hat	 sich	
in	 den	 letzten	 Monaten	 als	 angeschlagen	
herausgestellt	 und	 lässt	 mich	 mein	 Amt	
als	 LV	13-Präsident	 nicht	 mehr	 länger	 als	
bis	zur	LV	13-Mitgliederversammlung	aus-
üben.	 Ich	 werde	 dann	 zwar	 nicht	 turnus-
mäßig,	aber	auf	ärztlichen	Rat	hin,	zurück-
treten	 und	 Platz	 machen	 für	 einen	 Nach-
folger.	Geeignete	Kandidaten	nehmen	doch	
schon	mal	bitte	Fühlung	mit	mir	auf.	
Das	jetzige	Präsidium	wird,	bis	auf	Turnier-
leiter	1,	Holger	Barteit,	dessen	Amtszeit	nun	
ausläuft,	 weiterhin	 zur	 Verfügung	 stehen.	
Ich	 hoffe,	 dass	 auch	 für	 diese	 interessante		
Nachfolge	 sich	Kandidaten	zur	Verfügung	
stellen	und	unser	rühriges	Präsidium	nicht	
hängen	lassen	werden.	Danke	schon	mal	im	
voraus	und	so	verbleibe	ich	mit	den	besten	
Wünschen	 für	 ein	 frohes	 Weihnachtfest	
und	ein	gesundes	neues	Jahr	2010!

 Euer Michael Voß, Präsident LV 13
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Seit	der	letzten	Skatrundschau	sind	mit	dem	Crown-,	dem	Alster-	und	dem	Ham-
burgpokal	die	noch	ausstehenden	Ranglistenturniere	des	Jahres	2009	ausgetragen	
worden.	
Zum	 einen	 wollen	 wir	 auf	 diesem	 Wege	 den	 drei	 Siegern	 Walter Frings, Ellen 
Kebernik und Lothar Kujas	 noch	 einmal	 recht	 herzlich	 zu	 ihren	Turniersiegen	
gratulieren.	Über	die	Teilnehmerzahlen	von	67,	72	und	noch	einmal	72	wollen	wir	
eigentlich	lieber	den	Mantel	des	Schweigens	legen.	
Da	das	Präsidium	auf	seiner	letzten	Sitzung	beschlossen	hat,	aufgrund	der	fehlen-
den	Akzeptanz	bzw.	Resonanz	der	Skatspielerinnen	und	Skatspieler	die	Turniere	im	
nächsten	Jahr	auf	nur	noch	zwei	Ranglistenturniere	zu	beschränken	ist	dieses	jedoch	
nicht	möglich.	Ehrlich	gesagt	fehlt	mir	persönlich,	aufgrund	der	Struktur	unseres	
Verbandes,	 der	 allgemeinen	 wirtschaftlichen	 Situation	 in	 Deutschland	 und	 dem	
durch	Pokern	weiter	gestiegen	Angebot	 im	Bereich	Kartenspielen	bzw.	„Zocken“	
der	Glaube,	dass	wir	 zukünftig	und	 auf	Dauer	 eine	 erhebliche	Verbesserung	der	
Teilnehmerzahlen	erreichen	werden,	obwohl	ich	mir	dieses	sehr	wünschen	würde.	
Inwieweit	uns	bei	diesen	Teilnehmerzahlen	auch	in	Zukunft	das	Betriebsrestaurant	
der	Generali	zur	Verfügung	stehen	wird,	steht	noch	in	den	Sternen.
Da	ich,	wie	bereits	bekannt,	im	März	2010	für	eine	Wiederwahl	nicht	zur	Verfü-
gung	stehen	werde,	sind	alle	angesprochen,	sich	bei	entsprechenden	Ambitionen	zu	
melden,	um	den	Turnierleiterposten	zu	übernehmen.	Alle	Nörgler	hätten	nun	die	
Gelegenheit	zu	zeigen	wie	es	besser	und/oder	einfühlsamer	geht.	Ich	bin	mir	jedoch	
sicher,	dass	sich	aus	dieser	Kategorie	niemand	melden	wird,	da	den	Nörglern	im	
Regelfall	das	Engagement	für	die	Allgemeinheit	fehlt.
An	den	überregionalen	Veranstaltungen,	wie	DMM,	DTDM,	Deutschlandpokal	
und	 Vorständefinale	 haben	 die	 von	 Hamburg	 ausgeschickten	 Vertreter	 mit	 viel	
	Enthusiasmus,	aber	ohne	den	großen	sportlichen	Erfolg	teilgenommen.

 Holger Barteit

Veranstaltungen 2009
                                                                                                                                                                                                                  

 

 

 
 

Am Sonntag, den 27. Dezember 2009 
 

Beginn: 10 Uhr 30 
 

Ort :            SVL Clubheim Lurup, Flurstraße 7 
                             

  22549 Hamburg, Tel: 040/ 822 96 248 

 
Startgeld:  30.- pro Teilnehmer (Ohne Essen) 
 

Modus: 6 Serien a 60 Minuten (3x Skat und 3x K-J) 

                                           24 Spiele Skat am 4er Tisch (18 am 3er) 

                                                       28 Spiele K-J –Einzel-am 4er Tisch (21 am 3er) 

Die ersten 2 Serien werden ausgelost, die letzten 4 Serien gesetzt! 
 

Verlorene Spiele:  1.- 

Eingepasste Spiele:  0,50 je Spieler 

Veranstalter: Skat Clubs „Lur up“ und SK Flurstr. im SVL

 Vorsitzender: Michael Voß, Grenzstraße 11 

 25469 Halstenbek, Tel.: 0172 / 4144417 

Meldungen: Anmeldung wäre schön! 

                                                                Nachmeldungen sind möglich! 

Preise: bei 40 Teilnehmern, 

1. Preis  250,- + Wanderpokal 

 

 Serienpreise : Skat und K-J 

 Geldpreise für Sieger im Skat und K-J 
                                          

 weitere Geldpreise für 25% der Spieler 

                                                                            Alle eingespielten Gelder werden, abzüglich der Kosten             

               wieder voll ausgeschüttet!                                                                                          

                                                                    

                                               Auf Eure Teilnahme freut sich mit einem 
 

                                                                     „GUT BLATT“                           Michael Voß 
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Am	 14.	 November	 fand	 in	 Stuttgart	 der	
diesjährige	 Verbandstag	 statt.	 Da	 Michael	
aus	 gesundheitlichen	 Gründen	 verhindert	
war,	bin	ich	für	ihn	eingesprungen.

Eine	 reichhaltige	 Tagesordnung	 erwartete	
die	Teilnehmer.	Daher	war	die	Sitzung	auch	
für	 zwei	Tage	 anberaumt.	Dank	des	prag-
matischen	 Führungsstils	 unseres	 DSkV-
Präsidenten	 und	 der	 exzellenten	Vorberei-
tung	und	Aufarbeitung	der	Anträge	durch	
das	 Präsidium	 war	 es	 allerdings	 trotzdem	
möglich,	das	gesamte	Pensum	an	einem	Tag	
zu	schaffen.	

Neben	den	Standard-Tagesordnungspunk-
ten	wie	Bericht	der	 einzelnen	Präsidiums-
mitglieder,	 der	 Kassenprüfer	 und	 Entlas-
tung	 des	 Schatzmeisters,	 waren	 eine	 Viel-
zahl	 von	 Anträgen	 abzuarbeiten.	 Ich	 gehe	
hier	nur	auf	die	wichtigsten	Beschlüsse	ein,	
die	für	uns	von	Belang	sind.

1.)	Alle	zentralen	Spieltage	des	DSkV	sind	
ab	 2010	 rauchfreie	 Veranstaltungen.	
Das	wird	so	auch	in	der	Sportordnung	
festgeschrieben.

2.)	Es	 wurde	 ein	 Kompromiss	 gefunden,	
die	Quoten	für	die	Einzel-	und	Mann-
schaftsmeisterschaften	zu	erhöhen,	ohne	
dass	 der	 DSkV	 eine	 Beitragsanhebung	
im	 Gegenzug	 fordert.	 Diese	 Regelung	
gilt	 vorerst	 bis	 2015.	 Preisgelder	 und	
Fahrtkostenzuschüsse	 werden	 gleich-
bleibend	 gezahlt.	 Die	 Quotierung	 für	
die	 Einzelmeisterschaft	 sieht	 wie	 folgt	
aus:	252	Herren,	60	Damen,	48	 Juni-
oren	und	100	Senioren	(insgesamt	460	
Teilnehmer).	 Die	 Seniorenquote	 ist	
inkl.	 Ehrenmitglieder.	 Für	 die	 DMM	
gilt	ab	2010:	112	Herren-,	24	Damen-	
und	16	Juniorenmannschaften.

Verbandstag des DSkV
3.)	Für	 den	 Städtepokal	 wurde	 ein	 neues	

Konzept	und	eine	neue	Richtlinie	ver-
fasst.	 Es	 gibt	 jetzt	 für	 die	 Endrunde	
einen	festen	Termin:	Immer	das	zweite	
Wochenende	 im	 November.	 Teilneh-
mer	der	Endrunde	sind	der	Titelvertei-
diger	und	20	%	 (aufgerundet)	Qualifi-
zierte	der	Vorrunde.	Das	Startgeld	pro	
Mannschaft	beträgt	100,–	Euro	und	die	
Mannschaftsstärke	 acht	 Spieler	 (plus	
max.	zwei	Ersatzspieler).

4.)	In	den	Vorstufen	des	Vorständeturniers	
können	die	einzelnen	LV	bestimmen,	ob	
zwei	oder	drei	Runden	gespielt	werden.	
Bei	nur	zwei	Serien	je	Stufe	können	bei-
de	Stufen	an	einem	Tag	gespielt	werden.

5.)	Ab	 2010	 erhöht	 sich	 das	 Startgeld	 für	
die	erste	Bundesliga	auf	80,–	Euro,	für	
die	 zweite	 Bundesliga	 auf	 60,–	 Euro.	
Die	Meldung	für	die	Regionalliga	kostet	
unverändert	40,–	Euro.

6.)	Im	 nächsten	 Jahr	 gibt	 es	 keinen	 Ver-
bandstag,	da	alle	vier	Jahre	ein	Skatkon-
gress	 abgehalten	wird.	Der	LV	13	wird	
dort	 durch	 sieben	 Delegierte	 vertreten	
sein.	Diese	sind	auf	der	nächsten	Jahres-
hauptversammlung	 im	 Februar	 zu	 be-
nennen.	Der	Kongress	findet	im	Grand	
Hotel	in	Hannover	statt.

Es	wurden	noch	viele	weitere	Anträge	be-
handelt	 (Absteigerregelungen,	 Satzungs-
fragen	und	-feinheiten,	gelbe	Karte	…).	Es	
würde	 zu	weit	 führen,	 auch	hierauf	detai-
liert	einzugehen.	Wer	mehr	wissen	möchte,	
klicke	 sich	bitte	auf	der	DSkV-Homepage	
ein.	Dort	wird	 in	den	nächsten	Tagen	ein	
ausführliches	 Sitzungsprotokoll	 veröffent-
licht.
 Rüdiger Guth

Vorstände-Turnier 
Vorrunde LV 13 

am Sonntag, 17. Januar 2010, um 10.30 Uhr 
 Clubheim Wandsbeker FC 

Schafsteg 31 in  22047 Hamburg 
Tel.: 040 / 693 65 11  

                            Nichtraucherveranstaltung 
Veranstalter:  Deutscher Skatverband e.V. und das Präsidium                     

des LV 13-Hamburg e.V. 
 

Modus  3 Serien à 12 Runden nach der Internationalen 
Skatordnung und den Regeln des DSkV. Zur 2. Serie wird 
nach Punktzahl gesetzt. Für vorzeitiges Aussteigen ist ein 
Ordnungsgeld von 2,50  pro Serie zu zahlen. 
Skatsportabzeichen kann erspielt werden. 
 

Startgeld:  für Damen und Herren 21,00  incl. Essengeld zu zahlen 
direkt vor Ort. Bitte keine Überweisungen.  
 

  
 

Startberechtigung: 
 

 Alle Skatfreunde, die ein Präsidiumsamt in einem dem 
LV13 angeschlossenen Skatverein bekleiden.    
 

Startberechtigung  
LV-Ebene: 

 20% der Verbandsgruppenebene (jeweils aufgerundet) 
sowie die Präsidiumsmitglieder des LV 13 und die 
Mitglieder der Organe des LV 13-Hamburg e.V. 
Neueinsteiger auf LV-Ebene zahlen ein Startgeld von 
21,00  vor Ort. 
 

verlorene Spiele:  Damen und Herren 1. – 3. verlorene Spiel je 0,50 , ab dem 
4. verlorenen Spiel 1,00 . 
Jugendliche 1. – 3. verlorene Spiel je 0,30 , ab dem 4. 
verlorenen Spiel 0,50 .                                                             
 
 

  Termin der LV-Zwischenrunde = 
Sonntag, den 6. Juni 2010 in 
22549 Hamburg Lurup, Flurstraße 7 
 
 

                                                                                                                                                   
 
  auf Eure Teilnahme freut sich 
  mit einem „GUT BLATT“ 
  das Präsidium des LV 13-Hamburg e.V.                                                                           
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Ein	großer	Verlust	hat	unseren	
Skatverein	„Jesteburger	Asse“	getroffen.

Albert Nachtigall 
und	

Horst Bruhse 

sind,	für	uns	unfassbar,	im	August	2009	innerhalb	nur	einer	Woche	verstor-
ben.	Beide	waren	Gründungsmitglieder	unseres	Vereins	im	Jahre	1974.	Sie	
prägten,	jeder	auf	seine	eigene	Art	und	Weise,	das	Wesen	sowie	die	Geschicke	
unseres	Vereins.	

Albert	war	20	Jahre	Vorsitzender,	mehrere	Jahre	Schriftwart	und	immer	das	
Gewissen	und	Sprachrohr	unseres	Vereins.	Mehr	als	35	Jahre	spielte	er	im-
mer	„Oben“	in	Rangliste,	Liga	und	bei	Turnieren	mit.	Fünfmaliger	Vereins-
meister,	zahlreiche	vordere	Platzierungen	bei	Turnieren	waren	der	Lohn	für	
Alberts	offensives	und	konzentriertes	Spiel.

Horst	war	die	ideale	Besetzung	für	den	Posten	des	Kassenwarts.	Zwischen-
zeitlich	verbrachte	er	einige	Jahre	bei	unseren	Skatfreunden	in	Buchholz	in	
der	Nordheide	bevor	er	dann	doch	wieder	zu	uns	zurück	fand.	Nach	vielen	
Anläufen	schaffte	es	Horst	2006	Vereinsmeister	zu	werden.	Sein	Spiel	war	
eher	geprägt	von	Ruhe	und	Zurückhaltung.	Gegen	ihn	zu	gewinnen	war	nie	
einfach.

Albert	und	Horst	waren	immer	fester	Bestandteil	der	Ligamannschaft	und	
trugen	so	auch	wesentlich	zu	den	Erfolgen	unseres	Vereins	bei.

Wir	werden	die	Lücke	nur	schwer	schließen	können,	die	durch	ihren	Verlust	
entstanden	ist.

In	Gedanken	werden	Albert	und	Horst	immer	mit	am	Tisch	sitzen,	wenn	wir	
unserem	geliebten	Hobby	Skat	„frönen“.

	 Anke,	Egon	sowie	alle	Mitglieder	der	„Jesteburger	Asse“
	 Jesteburg	im	Oktober	2009
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Liebe	Skatspielerinnen!
	

Der 29. Deutsche Damenpokal 
findet	am	21.	März	2010	

in	Wittenburg/Mecklenburg-Vorpommern	
im	Alpincenter	Hamburg-Wittenburg	zur	Winterwelt	statt.

Das	Startgeld	beträgt	11,– Euro

Um	Übernachtung	müsstet	Ihr	Euch	selber	kümmern.

In	dem	Hotel	werden
Einzelzimmer	mit	Frühstück	für	59,– Euro	und

Doppelzimmer	mit	Frühstück	für	39,– Euro
angeboten.

Wittenburg	liegt	an	der	Autobahn	Hamburg-Berlin	
und	ist	ca.	50	km	von	Hamburg	entfernt.

Sollte	Interesse	bestehen,	meldet	Euch	bitte	
bis	zum	28.	Februar	2010	unter

040/39 90 31 02 (Angelika Christ)
oder 040/534 42 42 (Birgit Sörensen)

	
und	überweist	ebenfalls	bis	zum	28.	Februar	2010	

das	Startgeld	in	Höhe	von	11,–	Euro	auf	das	folgende	Konto:

Angelika	Christ
Hamburger	Sparkasse

BLZ	200	505	50
Kto-Nr.	1048	818	544

Gut Blatt
Angelika Christ 

Qualifikationsturnier zur 
LV-13 Einzelmeisterschaft 2010 für 

Damen, Herren und Senioren 
am Samstag, 13. Februar 2010, um 9 Uhr und Sonntag, 14. Februar 2010, um 9 Uhr 

Restaurant der Generali, Besenbinderhof 43, 20097 Hamburg 

 
  

Veranstalter:  das Präsidium des LV 13-Hamburg e.V. 
  

Ablauf der 
Meisterschaften: 

 Damen, Herren und Senioren Samstag 13. Februar 2010, Beginn  
9 Uhr, je 4 Serien. Sonntag 14. Februar 2010, Beginn 9 Uhr, je 4 Serien. 
Senioren spielen jeweils 10 Runden. Pünktlicher Beginn. Späteres 
Einsteigen zur 1. Serie ist nur dann möglich, wenn es die Tischverteilung 
ohne umzusetzen zulässt. Es müssen alle Serien durchgespielt werden.  
Für grundloses Aussteigen wird ein Ordnungsgeld von 5,00  pro Serie 

erhoben.  
  

Modus:  Gespielt wird nach den Regeln des DSkV und der Internationalen Skat-
ordnung. Nach der 1. Serie wird nach den bis dahin erzielten Spielpunkten 
gesetzt. 
-  Samstag 13. Februar: 1. Serie: 9 bis 11 Uhr, 2. Serie: 11.20 bis 13.50 Uhr 
-  ab 12.30 Uhr gemeinsames Mittagessen. 3. Serie: 14.20 bis 16.20 Uhr,  
   4. Serie: 16.50 bis 18.50 Uhr.   
-  Sonntag 14. Februar: 5. Serie: 9 bis 11 Uhr, 6.Serie: 11.20 bis 13.50 Uhr 
-  ab 12.30 Uhr gemeinsames Mittagessen. 7. Serie: 14.20 bis 16.20 Uhr,  
   8. Serie: 16.50 bis 18.50 Uhr, ca. 19 Uhr: Bekanntgabe der Qualifizierten 
für die LV-13 Einzelmeisterschaften am 13. und 14. März 2010 und 
Preisverteilung vom Preisskat für Damen, Herren und Senioren. 
  

Startgeld:  Damen, Herren und Senioren: 29,00  inkl. Kartengeld und je einem 
Mittagessen am Samstag und Sonntag. Zahlbar durch die Vereine auf das 
Konto des LV 13-Hamburg e.V. Hypo- und Vereinsbank, Kto: 16 16 887 
BLZ: 200 300 00, spätestens bis zum 5. Februar 2010 eingehend. 
  

Startberechtigung:  Senioren: alle Damen und Herren, die am 1. Januar 2010 das 60. Lebens-
jahr vollendet haben; alle Damen, Herren, Senioren, die einem Verein oder 
einer Spielvereinigung des LV 13-Hamburg e.V. (VG 13.01) angehören. 
  

Anmeldungen 
Pflicht! 
 

 Die Vereine oder Spielvereinigungen des LV 13-Hamburg e.V. melden ihre 
Teilnehmer/innen bis zum 29. Januar 2010 an: Holger Barteit, Drings-
heide 15, Tel: 040 / 690 812 27; Fax: 040 / 7344482615. Mail: 
spiel@lv13.de. Spätere Anmeldungen können nicht berücksichtigt werden. 
 

verlorene Spiele:  Damen, Herren, Senioren: 1. – 3. Spiel 0,50 , ab dem 4. Spiel 1,00  
  

Spielerpässe:  Die Spielerpässe sind der Turnierleitung vor Spielbeginn, mit der jeweiligen 
Spielberechtigung, vorzulegen. Liegt der Spielerpass nicht vor, erhält 
der/die Spieler/in keine Spielberechtigung durch den Landesverband.             
  

Preisskat:  Damen, Herren, Senioren getrennt. Einsatz jeweils 15,00   

Qualifikation für die 

LV-Einzelmeister-
schaften am 13. und 

14. März 2010 in 
Elmenhorst.   

 Senioren: Platz 1 bis 14 
Damen:  Platz 1 bis 14 
Herren:  Platz 1 bis  45 
 Alle Ergebnisse unter: www.lv13-hamburg.de 

 
Auf Eure Teilnahme freut sich mit einem „GUT BLATT“ 

Das Präsidium des LV 13-Hamburg e.V. 
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Die Versicherung, die sich schon etwas einfallen 
lässt, bevor etwas passiert.

Wieder einmal ist die Basler einen Schritt voraus: Nicht jeder Scha-
den lässt sich mit Geld wiedergutmachen. Deshalb suchen wir in 
allen Lebenssituationen praktisch nach neuen Wegen, damit Sie gar 
nicht erst zu Schaden kommen. Und klären Sie vorbeugend darüber 
auf. Mehr dazu in einem Beratungsgespräch.

Generalagentur Klaus-Dieter Handke
Bekassinenau 5a • 22147 Hamburg
Telefon: 040 / 5 36 93 916

Wir machen Sie sicherer
www.basler.de.

D

Anz. Handke BSW.indd   1 18.05.2009   13:50:16 Uhr

LV-13 Einzelmeisterschaften 2010 für 
Damen, Herren, Senioren, Junioren am 

Samstag 13. März 2010 und Sonntag 14. März 2010 
in der Mehrzweckhalle in Elmenhorst  

 
 

Veranstalter:  das Präsidium des LV 13-Hamburg e.V. 
  

Ablauf der 
Meisterschaften: 

 Damen, Herren, Senioren und Junioren Samstag 13. März 2010,  
Beginn 9.00 Uhr je 4 Serien. Sonntag 14. März 2010 Beginn 9.00 Uhr, 
je 4 Serien! Senioren spielen jeweils 10 Runden (40 Spiele)! 
Pünktlicher Beginn. Späteres Einsteigen zur 1. Serie ist nicht möglich. 
Es müssen alle Serien durchgespielt werden. Aussteigen wird mit einem 
Ordnungsgeld von 5,00  je nicht gespielter Serie belegt. Bei Fernbleiben 
der Meisterschaften ist ein Ordnungsgeld von 25,00  pro Spieler an den 
LV zu zahlen. Über eine mögliche Sperre entscheidet das LV-Präsidium. 
  

Modus:  Gespielt wird nach den Regeln des DSkV und der Internationalen 
Skatordnung. Nach der 1. Serie wird nach den bis dahin erzielten 
Spielpunkten gesetzt. 
-  Samstag 7. März: 1. Serie: 9 bis 11 Uhr, 2. Serie: 11.20 bis 13.50 Uhr 
-  ab 12.30 Uhr tischweise Mittagessen. 
-  3. Serie: 14.20 bis 16.20 Uhr,  4. Serie: 16.50 bis 18.50 Uhr. 
-  Sonntag 8. März: 5. Serie: 9 bis 11 Uhr, 6. Serie: 11.20 bis 13.50 Uhr 
-  ab 12.30 Uhr tischweise Mittagessen. 
-  7. Serie: 14.20 bis 16.20 Uhr, 8. Serie 16.50 bis 18.50 Uhr,  
im Anschluss Siegerehrung 
  

Startgeld: 
 

 Startgeld und die Kosten für je zwei Mittagessen trägt die VG 13.01  

Startberechtigung:  Senioren: alle Damen und Herren, die am 1. Januar 2010 das 60. 
Lebensjahr vollendet haben, nach Quote. Junioren: alle Damen und 
Herren, die am 1. Januar 2010 das 21. Lebensjahr noch nicht vollendet 
haben, ohne Quote. Damen und Herren: nach Quote. 
  

Quotierung:  Herren: Platz 1 – 45 aus der LV-Qualifikation, der Titelverteidiger sowie 
der Ranglistensieger vom LV 13 + 1 Qualifizierter aus dem Turnier MdM  
Damen: Platz 1 – 14 aus der LV-Qualifikation, die Titelverteidigerin sowie 
die Ranglistensiegerin des LV 13  
Senioren: Platz 1 – 14 aus der LV-Qualifikation, der Titelverteidiger 
sowie der Ranglistensieger vom LV 13 
  

verlorene Spiele:  Damen, Herren, Senioren: 1. – 3. Spiel 0,50 , ab dem 4. Spiel 1,00 , 
Junioren: 1. – 3. Spiel 0,30 , ab dem 4. Spiel 0,50  
  

Spielerpässe:  Die Spielerpässe sind der Turnierleitung vor Spielbeginn, mit der 
jeweiligen Spielberechtigung durch die Verbandsgruppen, vorzulegen. 
Liegt der Spielerpass nicht vor, erhält der/die Spieler/in keine 
Spielberechtigung durch den Landesverband. Die bereits erreichten 
Qualifikationsplätze werden durch den LV 13 bestätigt.  
  

Rangliste:  Ranglistenpunkte gemäß Ranglistenordnung des LV 13-Hamburg e.V. 
 

Preise / Qualifikation:  Pokale für die Bestplatzierten sowie die Startberechtigung bei den 
Deutschen Einzelmeisterschaften 2010 in Oberharmersbach 
nach Quote: Voraussichtlich 9 Herren, 4 Damen, 3 Senioren und 1 Junior 
 

Preisskat: freiwillig Damen, Herren, Senioren getrennt. Einsatz: 15,00  für 8 Serien. 
 

Auf Eure Teilnahme freut sich mit einem „GUT BLATT“ 
das Präsidium des LV 13-Hamburg e.V. 
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Höper -Druck GmbH · Hegestraße 40 · 20251 Hamburg-Eppendorf

Telefon 040.48 06 26 -12
Telefax 040.48 11 58
www.hoeper-druck.de

Briefblätter
Visitenkarten
Umschläge
Präsentationsmappen
Haftaufkleber
Geschäftsberichte
Broschüren
Plakate
Skat -Anschreiblisten info@hoeper-druck.de

GLAS- UND GEBÄUDEREINIGUNG 
Bindseil

Güldensternweg 18  –  21682 Stade  –  VGSBindseil@aol.com

Bei Interesse rufen Sie mich einfach 
unter folgender Nummer an:

Ralf Bindseil
Glas-	und	Gebäudereinigung	

0171 44 44 921

Wir reinigen für private sowie 
für gewerbliche Kunden.

 

 

 

Ranglistenturnier der VG 13.04 Hamburg-Süd Nns. 

gleichzeitig Ranglistenturnier des LV 13 Hamburg e.V. 

 

Henry – Holst – Pokal 2008  
 

am SONNTAG, dem 6. Dezember 2009 um 14.00 Uhr 

 

in der Gaststätte „Zum Florian“ Inh. Jan-Thorsten 

Lüdemann, Lindenstr. 14, 21629 Neu Wulmstorf-Elstorf 

(BAB Abfahrt RADE, dann ca. 3 km nach Norden) 
  

Veranstalter: VG 13.04 HH-Süd – Präsidium 

 

Modus:  2 Serien à 48 Spiele nach der Intern. Skatordnung 

       -ab 2. Serie wird nach Punktzahl gesetzt- 

 

Meldungen: am Spieltag im Spiellokal 

 

Startgelder: Einzel:   10,50 für Damen und Herren 

      5,00 für Junioren 

  Mannschaften:  20,00 für 4er-Mannschaften 

 

verlorene Spiele: 1. – 3. Spiel je  0,50, ab 4. Spiel je  1,00 

  Junioren: 1.-3. =  0,30,  ab 4.  0,50 

Preise:   200,00 + Pokal 
  weitere Preise nach Beteiligung 

  Mannschaften:   40%,  30%,  20%,  10% 

 

Wir wünschen uns eine zahlreiche Beteiligung von Skatfreundinnen 

und Skatfreunden aus   a l l e n   Verbandsgruppen unseres 

Landesverbandes und bis dahin „Gut Blatt“ 

 

Verbandsgruppe 13.04 Hamburg-Süd/Nord Niedersachsen 

gez. Hans Schröder, Präsident – Reinhard Heinsohn, Turnierleiter 

 

  Im Spiellokal herrscht absolutes Rauchverbot! 
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A N L A G E N B A U
PLANEN - BAUEN - VERWALTEN

und
Courtagefreie Vermietung von Wohnungen, Stellplätzen und Gewerbeflächen

Haldesdorfer Str. 46
22179 Hamburg

Tel. 040/642 152 - 0
  Fax 040/642 152 - 10

www.seeland-immobilien.de

H. W. GmbH

>  Zur Ente  <
Das ist DIE Gaststätte in Altona-Ottensen mit dem besonderen Ambiente, mit
den täglichen Mittagsgerichten deutscher Küche, mit den gemütlichen Ecken
zum Schlucken und Klönen - einfach alles das, was Sie schon immer wollten.

Hier spielt an jedem 1. und 3. Montag des Monats der Skatclub
„Alsterbuben“   *   19 Uhr 2 Serien, sonst 20 Uhr 1 Serie.

Gaststätte und Speiselokal
Inhaber und Wirt: Holger Klock

Friedensallee 34a, Ecke Barnerstraße, 22765 Hamburg, Tel. 390 94 90.
Öffnungszeiten: Täglich von 11 - mindestens 0 Uhr
Mittagstisch Sonntags - Freitags von 11.30 - 14.30

Buffetservice  -  Veranstaltungen  -  Ausrichtung von Feierlichkeiten

> Zur Ente <

Gaststätte und Speiselokal
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Winterpokal 2009/2010
Die	ersten	zwei	Mannschaften	aus	jeder	Gruppe	kommen	in	die	nächste	Runde!

Nr. 1. Mannschaft Nr. 2. Mannschaft Nr. 3. Mannschaft Nr. 4. Mannschaft

1. 1 SC	Lohbrügge 2 Geesthachter	Skatfreunde 3 Pik	As	Rahlstedt 4 Elbe	Asse	3

2. 5 SK	Flurstraße	2 6 Reizende	Paloma	Asse	1 7 Kaki	Asse	Kaltenkirchen 8 Glückliche	Buben

3. 9 Elbe	Asse	2 10 Bille	Buben	Reinbek 11 SC	Lurup	1 12 Hansa	Hamburg	3

4. 13 SC	Lurup	2 14 Hansa	Hamburg	2 15 SC	Wandsetal	2 16 Gut	Blatt	Schnakenbek

5. 17 Harmonie	Halstenbek	2 18 SC	Wandsetal	1 19 SK	Flurstraße	1 20 SC	Alsterbuben

6. 21 Hansa	Hamburg	1 22 Harmonie	Halstenbek	1 23 Victoria	Asse 24

7. 25 Stichlinge	Barsbüttel 26 Reizende	Paloma	Asse	2 27 Risiko	Havighorst 28

8. 29 Bramfeld 30 SSV	Bahrenfelder	Asse 31 Elbe	Asse	1 32

29 Mannschaften, So, 29. November 2009, im Besenbinderhof, Beginn um 9 Uhr

Nr. 1. Mannschaft Nr. 2. Mannschaft Nr. 3. Mannschaft Nr. 4. Mannschaft

1. 1 2 3 4

2. 5 6 7 8

3. 9 10 11 12

4. 13 14 15 16

16 Mannschaften, So, 29. November 2009, im Besenbinderhof, Beginn um 14 Uhr

Nr. 1. Mannschaft Nr. 2. Mannschaft Nr. 3. Mannschaft Nr. 4. Mannschaft

1. 1 2 3 4

2. 5 6 7 8

8 Mannschaften, Do, 21. Januar 2010 in Hansa Hamburg, Beginn um 19 Uhr

Finale am Mittwoch, den 3. Februar 2010, um 19 Uhr, 
Veranstaltungsort wird unter den Finalisten ausgelost.

Am	28.	Juni	2009	fanden	in	Elmenhorst	unsere	diesjährigen	Mannschaftsmeisterschaften	
statt.	Gleich	zu	Beginn	setzte	sich	der	spätere	Sieger	Pik	As	Rahlstedt	mit	einer	5.000er-
Serie	an	die	Spitze	des	Feldes	und	gab	sie	nicht	mehr	ab!	Also,	wieder	ein	Erfolg	mehr	
in	diesem	so	außerordentlichen	Erfolgsjahr	von	Pik	As	Rahlstedt!	Das	erfolgreiche	Team	
fand	hierfür	auch	den	Sprung	auf	unsere	Titelseite.	Herzliche	Glückwünsche	für:	Günter	
Medag,	Holger	Nittel,	Lothar	Schmickaly,	Siegfried	Urbat	und	Holger	Frehse!	
Bei	den	Damen	gab	 es	 einen	überlegenen	Sieg	 von	Cuxcarten	 in	der	Besetzung:	 Stahl,	
Theissen,	Sundmacher	und	Kaul.
Bei	der	nachfolgenden	DMM	in	Bonn	am	17.	und	18.	Oktober	2009	landete	zwar	keines	
unserer	Teams	 auf	 dem	 Siegespodest,	 aber	 die	 Cuxcartener	 Damen	 waren	 auf	 Platz	 10	
noch	die	erfolgreichsten	Hamburger	Vertreter.	Bei	dem	Herrenwettbewerb	wäre	noch	das	
Novum	zu	bemerken,	dass	von	den	fünf	LV	13-Mannschaften	drei	von	Hansa	Hamburg	
gestellt	wurden,	auch	dies	ein	bemerkenswerter	Erfolg	von	Rüdiger	Oltmanns	&	Co.,	die	
dort	auch	viel	Spaß	hatten.

 Herren Punkte Damen Punkte
	 1.	Pik	As	Rahlstedt	. . . . . . . . . . . . . 18.006	 1.	SC	Cuxkarten	. . . . . . . . . . . . . . . .15.888
	 2.	Hansa	Hamburg	1		 . . . . . . . . . . 17.123	 2.	Hummel	Hummel		. . . . . . . . . . .14.975
	 3.	Hansa	Hamburg	2		 . . . . . . . . . . 16.751	 3.	SSV	Bahrenfelder	Asse		 . . . . . . .14.505
	 4.	Wellingsbüttel	. . . . . . . . . . . . . . . 16.355	 4.	SC	Wandsetal		.	.	.	.	.	.	.	.	.	.	.	.	.	.	.	.14.031
	 5.	Elbe	Asse	1	 . . . . . . . . . . . . . . . . . . 16.071	 5.	Reizende	Paloma	Asse	 . . . . . . . .13.919
	 6.	Elbe	Asse	2	 . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15.998	 6.	SIG	Buben	Elmenhorst		 . . . . . .12.856

Michael Voß

Die LV 13-Mannschaftsmeisterschaft

Hier könnte 

Ihre Werbung

stehen …!
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Ergebnisse Jackpot-Turnier 2009

Platz Name Verein

1 Dirk	Eberwein Elmenhorst 200 197 190 192 589 190
2 Heinz	Lang Elbe	Asse 195 192 174 196 583 174
3 Bruno	Rosenboom Hansa 199 175 0 199 573 0
4 Dirk	Wilhelms Elmenhorst 194 194 0 183 571 0
5 Horst	Neumann Elbe	Asse 178 0 196 195 569 0
6 Thomas	Kraft Hansa 189 190 189 132 568 132
7 Thomas	Rump Picco	Bello	Winsen 182 161 187 198 567 161
8 Hans-Georg	Mäckelmann Tura	Asse 123 195 199 172 566 123
9 Lothar	Schmickaly Pik	As	Rahlstedt 132 180 175 197 552 132

10 Lothar	Steffens Elbe	Asse 187 177 148 180 544 148
11 Hans	Schilling Lurup 156 150 198 188 542 150
12 Michael	Voß Flurstraße 190 0 184 153 527 0
13 Claudia	Oncken Wandsbeker	Zocker 172 178 134 176 526 134
14 Bassier	Ajubi Hansa 184 0 197 143 524 0
15 Stefan	Reiche Alsterdorf 42 187 146 189 522 42
16 Holger	Barteit Elmenhorst 183 167 0 168 518 0
17 André	Laude Hansa 53 183 193 142 518 53
18 Stefan	Tavaglione Hansa 169 185 0 162 516 0
19 Fritz	Mausolf Heidekraut	Soltau 111 154 194 159 507 111
20 Volker	Graubaum Wandsbeker	Zocker 147 157 162 186 505 147
21 Rüdiger	Oltmanns Hansa 161 0 188 154 503 0
22 Jörg	Lucke Lurup 177 144 0 181 502 0
23 Gottfried	Mielke Pik	As	Rahlstedt 152 186 161 146 499 146
24 Holger	Nittel Pik	As	Rahlstedt 73 188 136 170 494 73
25 Wolfgang	Andrews Alsterbuben 0 172 152 169 493 0
26 Wolfgang	Bauer Has	&	Igel	Buxtehude 0 174 150 166 490 0
27 Siegfried	Urbat Pik	As	Rahlstedt 79 196 151 136 483 79
28 Ellen	Kebernik Hansa 70 138 200 134 472 70
29 Jan	Witt König	Ludwig	Egenbüttel 140 151 169 0 460 0
30 Henry	Wilde Lohbrügge 45 136 185 137 458 45
31 Ulrich	Schöttke Gut	Blatt	Schnakenbek 137 156 163 0 456 0
32 Gerhard	Laurentius UeToMo 103 142 156 157 455 103
33 Björn	Kastenholz Kaki	Asse 115 141 180 131 452 115
34 Tanja	Schäfer Paloma 89 164 0 156 409 0
35 Klaus	Kempf ohne	Verein 0 133 133 139 405 0
36 Meinert	Lassen Alsterbuben 92 160 144 0 396 0
37 Gerd	Wolter Lurup 128 0 0 182 310 0
38 Wolfgang	Franck Horner	Buben 143 149 0 0 292 0
39 Uwe	Rahmann Elbe	Asse 107 0 178 0 285 0
40 Torsten	Conrad ohne	Verein 101 155 0 0 256 0
41 Karsten	Schlüter Elbe	Asse 76 166 0 0 242 0
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Nichtraucher-Veranstaltung 
 

Meister der Meister 
Sonntag, 3. Januar 2010, um 10.30 Uhr 

 

Ort:  Clubheim SV Lurup 
22549 Hamburg, Flurstraße 7 
Tel.: 040 / 822 96 248 

Startgeld:  das Startgeld beträgt für Damen und Herren einschließlich 
Karten und Essengeld 16,00 Euro, für Jugendliche 10,00 Euro. 
zahlbar am Turniertag. Bitte keine Überweisungen! 
 

Modus:  3 Serien à 48 Spiele nach der Internationalen Skatordnung 
und den Regeln des DSkV. Zur 2. Serie wird nach Punktzahl 
gesetzt. Für vorzeitiges Aussteigen ist ein Ordnungsgeld von 
2,50 Euro pro Serie zu zahlen. 
 

Teilnehmer:  alle LV-Einzelmeister aus 2009 (Damen, Herren, Senioren); 
alle VG 13.01 - Meister aus 2009; die Meister oder 
Meisterinnen aller Vereine. Pro Verein ist nur eine Person 
startberechtigt. 
 

verlorene Spiele:  Damen, Herren und Jugendliche 0,50 Euro pro verl. Spiel 
ab dem 4. Spiel 1,00 Euro. 
 
 

Veranstalter:  das Präsidium des LV 13-Hamburg e.V. 
 

Qualifikation: 
 
 
 

 der/die „Meister der Meister/in“ hat einen Freiplatz bei den  
LV-13 Einzelmeisterschaften 2010.  
 

„GUT BLATT“ wünscht das Präsidium des LV 13-Hamburg e.V.                          
 
 

  bitte hier abtrennen und zum Turnier mitbringen 
 

ANMELDUNG ZUM TURNIER „MEISTER DER MEISTER“ 
zur Teilnahme 
meldet 
der Skatclub: _____________________________________________       __________________ 
          vollständiger Name und Sitz                             Nr. der Verbandsgruppe 

 
seinen Clubmeister des Vorjahres: ________________________________________________ 

Name und Vorname 

 
__________       ___________________             _______________               _______________ 
         PLZ                                           Ort                                                           Datum                                              Unterschrift 
 

Anmerkung: Die Unterschrift darf nicht identisch mit der des Teilnehmers sein. 
 

Gegen Vorlage dieses ausgefüllten Vordrucks und der Zahlung des Startgeldes bei der 
Turnierleitung erhält der Teilnehmer seine Startkarte. 
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